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Liebe Hollenthonerinnen, 
liebe Hollenthoner, 
liebe Jugend und Kinder! 
 
 
 
 
 
 

 
Dankeschön für das positive Feedback zu unserer Gemeindezeitung, welches wir immer wieder 
von sehr vielen Lesern bekommen. Ich erinnere, dass die GZ auch als „Amtliche Mitteilung“ an 
die Bevölkerung dient und denke, die INFO einer Gemeinde, in der man lebt, sei wichtig. 
 
So ist es auch mit der Politik. Es ist sehr wichtig eine politische Meinung zu haben und diese bei 
einer Wahl mit „Hausverstand und Hirn“ zu vertreten.  
 
 

 „POLITIK IST DIE GESAMTHEIT ALLER AKTIVITÄTEN ZUR VOR-
BEREITUNG UND HERSTELLUNG GESAMTGESELLSCHAFTLICH 
VERBINDLICHER UND/ODER AM GEMEINWOHL ORIENTIERTER 
UND DER GESELLSCHAFT ZU  GUTE KOMMENDER  
ENTSCHEIDUNGEN“       - Thomas Meyer -  
 

Diese Definition trifft auch genau auf die Kommunalpolitik zu. Wenn wir in Hollenthon nicht     
MITEINANDER – auch mit Land und Bund arbeiten würden, hätten wir sicher nicht so viel        
erreicht. Es wäre nur zu hoffen, dass in der „hohen Politik“ in Zukunft die Grundwerte wieder 
mehr zählen und ein wertschätzendes Miteinander im Vordergrund steht. Die Schi-Legende Hans 
Knaus sagte einmal „Vier Worte sollte jeder beherrschen, dann kommst du im Leben weit……
griaß di, pfiad di, bittschen und dankschen!“ 
 
Darum meine Bitte, besonders an die Jugend, wir brauchen Euch!  

 - Arbeitet in der Gemeindepolitik mit, Ihr seid die Zukunft! -  
Nur mit Euch können wir Hollenthon noch lebens- und liebenswerter gestalten!!! 
 
DANKE an all jene, die sich um unser sehr schönes Ortsbild kümmern, und an alle die etwas   
dazu beitragen, dass wir uns in unserer Heimat wohlfühlen. 
 
Ich wünsche einen herrlichen Sommer, einen erholsamen Urlaub, den Landwirten eine ertragrei-
che Ernte und den Kindern schöne Ferien. 
 
Ich bin stolz darauf, Euer Bürgermeister sein zu dürfen! 
 
 
Lieber Gruß 
 
 
 
M. Grundtner                                                                                                        
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 Protokollauszug der Gemeinderatsitzung vom 16. April 2024 

 
 

Top 1  
Protokoll vom 6.12.2023 Das Protokoll wurde den Protokollprüfern GGR Günter Reisner und 
GR Günter Reuscher sowie allen anderen Gemeinderatsmitgliedern mit der Einladung zur      
Gemeinderatsitzung übermittelt. Das Protokoll wird einstimmig genehmigt.  
 

Top 2  
Bericht des Prüfungsausschusses Der Bericht über die angesagte Gebarungsprüfung am 
12.04.2024 wird von der Prüfungsausschussobmann GR Roman Schwarzl verlesen. Der Bericht 
wird einstimmig genehmigt.  
 

Top 3  
Rechnungsabschluss 2023 Der Bürgermeister nimmt Bezug auf den Rechnungsabschluss 
2023, der den Gemeinderäten bereits per Mail zugegangen ist. Amtsleiter Grill erläutert den        
vorliegenden Rechnungsabschluss. Der Rechnungsabschluss war zur öffentlichen Einsichtnah-
me vom 1.04. bis 16.04.2024 am Gemeindeamt aufgelegt. Über Antrag des Bürgermeisters wird 
der Rechnungsabschluss einstimmig beschlossen. 
 

Top 4  
Darlehen Wasserwerk   Der Bürgermeister informiert, dass für die Finanzierung und Vorfinan-
zierung bis zum Einlangen der Förderungen von KPC-Bundesförderung und vom NÖ Wasser-
wirtschaftsfonds-Landesförderung der Wasserleitungserweiterungen Bauabschnitt 6, Notanspei-
sung Spratzeck, Anschluss Spratzau und Bauabschnitt 7, Erweiterung Wasserleitung Blumau ein 
Darlehen in der Höhe von € 400.000,- benötigt wird. Der Beschluss wird einstimmig gefasst.  
 

Top 5  
Widmung-Grünland-Photovoltaikanlagen Gpv Der Bürgermeister informiert, dass mit unserem 
Bausachverständigen bauordnungstechnisch eine Errichtung von Grünland Photovoltaikanlagen 
abgeklärt wurde. Von unserer Raumplanerin wurden ebenfalls Informationen eingeholt. Sie hat 
uns eine fachplanerische Stellungnahme zur Errichtung von Freiflächenphotovoltaikanlagen    
geschickt, in der die Kriterien für eine Widmung festgehalten sind. Naturschutz und Geologie sind 
wichtig. Für eine Widmung ist auch ein Anschlusskonzept der PV vom Netzbetreiber beizubrin-
gen. Lt. Auskunft der Netz NÖ sind derzeit nur Einspeiseverträge mit maximal 4 kWp möglich.  
 

Top 7  
Sanierung Kirchenaufgang Der Bürgermeister berichtet, dass die Gemeinde für die Erhaltung 
des Stiegenaufgang des Kirchturms unserer Pfarrkirche verantwortlich ist.  Notdürftige Reparatu-
ren unserer Gemeindearbeiter zeigen keine gute Wirkung. Von einer Fachfirma wurde als      
dauerhafte Sanierung die Erneuerung der Stiegen mit Betonkonstruktion und anschließender 
Verkleidung mit Steinen empfohlen. Die Kostenschätzung dafür beträgt rd. € 25.000,-.  
 

Top 10  
Regenwasserablauf Gleichenbach Der Bürgermeister berichtet, dass die Erneuerung des    
Regenwasserablaufes in Gleichenbach vom Splittlagerplatz abwärts bereits beschlossen wurde. 
Am Auslauf des Regenwasserkanals wird zusätzlich noch die Errichtung eines kleinen Rückhal-
tebeckens mit Holzrechen geplant. Solche Projekte werden gerade über die Gemeinsame        
Region Bucklige Welt im Rahmen der KEM – KlimaEnergieModellregion – geplant und gefördert. 
Eine Besprechung mit dem Regionsverantwortlichen hat bereits stattgefunden. Eine Antwort 
steht noch aus.  
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Top 11  

Gebührenbremse Der Bürgermeister informiert, dass der Bund mit Beschluss vom September 
2023 einen einmaligen Zweckzuschuss in Höhe von € 28.413.495,00 an das Land Niederöster-
reich zur Verteilung an die Gemeinden gewährt hat. Die Gemeinde Hollenthon erhielt den Betrag 
von € 16.791,00. Gemäß Vorgabe des Landes muss die Gemeinde diesen Betrag direkt an die 
Abgabepflichtigen verteilen bzw. auf einen Gebührenbetrieb umlegen. Der Bürgermeister stellt 
den Antrag, den Zweckzuschuss Gebührenbremse dem Betrieb der Müllbeseitigung zuzuführen 
und anteilsmäßig auf die Anzahl der zum Stichtag 1.02.2024 bestandenen gebührenpflichtigen 
Haushalte aufzuteilen. Der Betrag soll bei der Vorschreibung für das 3. Quartal im August 2024 
den Abgabenpflichtigen gutgeschrieben werden. Über Antrag des Bürgermeisters wird der Antrag 
einstimmig beschlossen.  

 
Top 12  

Zertifizierung Familienfreundliche Gemeinde GGR Renate Vollnhofer informiert über das Zer-
tifizierungsprojekt, in dem alle familienrelevanten Angebote der Gemeinde wie z.B. Kindergarten, 
Spielplätze usw. erhoben und evaluiert werden. Der Antrag des Bürgermeisters für die Teilnahme 
der Gemeinde Hollenthon am Zertifizierungsprojekt wird beschlossen.  
 
 
 

Top 14  
Anfragen und Anregungen 
Der Bürgermeister berichtet, dass die Gespräche zur notwendigen Zusammenlegung der Musik-
schulen stattgefunden haben. Weiters informiert er, dass die grünen Rottentafeln im Gemeinde-
gebiet erneuert werden.  
 
Der Bürgermeister berichtet, dass auf der Horndorferstraße nach dem Ortsende Ortstafel Hol-
lenthon eine 50 km/h Beschränkung bis Horndorf installiert wird.  
 
GR Christoph Edelhofer regt an, einen Zebrastreifen über die Landesstraße bei der Einmündung 
in die Horndorfstraße zu machen. Weiters ersucht er bei den nächsten Straßenbauprojekten die 
Neuasphaltierung in Horndorf einzuplanen. 
 
GGR Renate Vollnhhofer berichtet, dass bei der Kleinkläranlage in der Hofstatt durch Starkregen-
ereignisse Bachanrisse entstanden sind und fragt, ob hier eine Unterstützung bei der Sanierung 
durch die Wildbach- und Lawinenverbauung möglich ist. 
 
GR Johann Spitzer ersucht bei den angekündigten Straßenbankettsanierungen unbedingt die An-
rainer über die geplanten Maßnahmen zu informieren.  
 
GR Günter Reuscher ersucht um Asphaltierung der durch die Neuerrichtung des Regenwasser-
kanals in Mitleidenschaft gezogenen Straße vom Haus Fellner bis Schnabl in Stickelberg. Auf der 
Straße zum Haus Reuscher ist die Straße auch zu sanieren. 
 
GR Elisabeth Schabauer weist auf Fahrbahnschäden auf der Landesstraße Richtung Blumau ab 
der Kreuzung Gleichenbach hin. 
 
AL Christian Grill berichtet, dass die Gemeindeapp „gem2go“ neu und modern gestaltet wurde. 
Auf ihr sind die Inhalte unserer Gemeindehomepage komfortabel einzusehen. 
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Bitte beachten Sie, dass das Gemeindeamt im Juli und August 
freitags nur bis 16:00 Uhr geöffnet hat. 

MUTTERBERATUNGSTERMINE mit Dr. Helga Huber 
DI, 13. August 2024 und DI, 10. September 2024 

Ab 08:00 Uhr im Sitzungssaal des Gemeindeamts 
 

BAUSPRECHTAGE am  
FR, 19. Juli 2024 & FR, 23. August 2024 

INFORMATION zur GEBÜHRENBREMSE 

Das Land Niederösterreich gewährt der Gemeinde Hollenthon einen Zweckzuschuss zur Finan-
zierung einer Gebührenbremse, welche vom Bund beschlossen wurde, in der Höhe von   
 € 16.791,00. 
 
Dieser wird, im Zuge der  Vorschreibung für das 3. Quartal 2024, allen gebührenpflichtigen 
Haushalten in Form einer Gutschrift abgezogen. 

HANDWERKERBONUS ab 15. Juli beantragbar 

 
Der Handwerkerbonus ist Teil des Wohn– und Baupakets der Bundesregierung.  
 
Gefördert werden Arbeitsleistungen von Handwerkern im eigenen Zuhause und im Zusam-
menhang mit dem Hausbau. 
 
Die Höhe der Förderung im Jahr 2024 beträgt 20% der Rechnungskosten von € 50,- bis zu ei-
nem Maximalbetrag Handwerkerbonus von € 2.000,- und gilt pro Person pro Wohneinheit. Die 

Antragsphase startet am 15. Juli 2024 und Anträge können auch für Arbeiten eingereicht 
werden, die seit 1. März 2024 durchgeführt wurden. 
 

Die Beantragung erfolgt online und ist 
ab 15. Juli 2024 unter 
www.handwerkerbonus.gv.at möglich. 
 
Zur Identifikation des Antragsstellers bzw. der An-
tragsstellerin ist die Anmeldung mittels ID-Austria 
oder das Hochladen eines gültigen Lichtbildaus-
weises notwendig.  
 
Personen ohne Internetzugang ist das Gemeinde-
amt gerne bei der Antragstellung behilflich. 
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Spendenübergabe BH Neunkirchen 
 
Bürgermeister Manfred Grundtner übergab an das 
Fachgebiet Sozialarbeit rund € 2.500,-- Euro. Der      
Bürgermeister wünschte sich zu seinem Geburtstag im 
Jänner von seinen Gästen keine Geschenke. Stattdes-
sen durfte jeder der mochte eine Kleinigkeit in den 
Spendentopf werfen.  Diese Spende kommt nun Men-
schen zugute, die dringend finanzielle Hilfe brauchen.  

Am Foto v.l.n.r.: Grill Ulrike, Grundtner Maria, Bürgermeister Manfred 
Grundtner, Bezirkshauptfrau Alexandra Grabner-Fritz und Manuela 
Reinsperger 

 
Wir gratulieren…. 
 
unserer Christa Handler, Elementarpädagogin 
in unserem Landeskindergarten in Gleichen-
bach zu ihrem 50. Geburtstag.  
 
Liebe Christa, wir wünschen dir von Herzen     
alles Gute für die Zukunft, viel Glück  und           
Gesundheit und dass du uns und unseren      
Kindern mit deiner fröhlichen Art noch sehr lan-
ge erhalten bleibst.  
 

 Gratis KLIMATICKET für 18jährige 

Das kostenlose KlimaTicket Österreich für alle 18-Jährigen startet am       
1. Juli: Alle Menschen, die seit dem 1. Jänner 2024 ihren 18. Geburtstag    
gefeiert haben, und zum Zeitpunkt der Ticketausstellung in  Österreich   
gemeldet sind, können sich das kostenlose KlimaTicket Österreich ausstel-
len lassen. Das Ticket gilt dann ein Jahr – der Start der Gültigkeit kann von 
den jungen Erwachsenen frei zwischen dem 18. und 21. Geburtstag       
gewählt werden.  Das KlimaTicket ist bei allen Vertriebs- und Servicestellen des KlimaTicket Ö 
(ausgenommen Wiener Linien) persönlich zu beantragen. Mitzubringen sind ein amtlicher 
Lichtbildausweis, ein Foto und eine Meldebestätigung (nicht älter als 6 Monate). Die  Vertriebs
- und Servicepartner finden Sie online unter → klimaticket.at/partner. 

 Entsorgung von Grünschnitt und pflanzlichen Abfällen 

Bitte beachten Sie, dass der Grünschnittplatz der Gemeinde            
Hollenthon nur zur Entsorgung für Rasen-, Strauch– oder Baumschnitt 
zur Verfügung steht. Die Zufahrt zum Grünschnittplatz finden Sie hinter 
der Aufbahrungshalle. 
Pflanzliche Abfälle sind selbst zu kompostieren. BITTE keine 
Fleischreste auf dem eigenen Kompost entsorgen, um  
Geruchsbelästigungen vorzubeugen. 

https://www.bmk.gv.at/service/presse/gewessler/2024/%E2%86%92%20klimaticket.at/partner


     

7  HOLLENTHONER Gemeindezeitung 

Eröffnung der Unterführung B54 
 
Am 10. Juni wurde die neue B54 Unterführung für den Straßenverkehr freigegeben. 
  
B54 Unterführung - massive Verkehrsentlastung für die gesamte Region südlich von Wiener Neu-
stadt 
  
Das Projekt wurde gemeinsam mit der ÖBB, dem Land Niederösterreich und der Stadt Wiener Neustadt 
umgesetzt.  

Wir als Gemeinde Hollenthon haben dieses 
Projekt jahrelang unterstützt und sehen das 
als eine große Entlastung für unsere        
Gemeindebürger. 
Auch für die Blaulichtorganisationen wurde 
somit ein Meilenstein gesetzt – Personen 
kommen nun ohne Wartezeit nach Wiener 
Neustadt und retour. 
  
„Die Eröffnung der B54-Unterführung ist ein 
Meilenstein für die Gemeinden rund um  
Wiener Neustadt. Dank der neuen Straßen-
führung unterhalb der Südbahn fallen     
mehrere Schrankenanlagen weg. Die B54-
Unterführung sorgt somit für weniger Staus 

und mehr Sicherheit. Sie erleichtert das Leben der Pendlerinnen und Pendler sowie der Anrainerinnen 
und Anrainer und trägt dazu bei, dass die Einsatzfahrzeuge schneller an ihr Ziel kommen. Der jahrelange 
Einsatz der Volkspartei Niederösterreich auf Bezirks- und Landesebene für eine praktikable Lösung hat 
sich ausgezahlt. So funktioniert Niederösterreich.“, so Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner 
  
„Die neue B54-Unterführung bringt uns Hollenthonerinnen und Hollenthonern weniger Wartezeiten und 
eine massive Zeitersparnis auf der Strecke nach Wiener Neustadt. Ich bin froh, dass wir dieses Projekt 
nach vielen Jahren gemeinsamen Engagements durchsetzen konnten. Danke an die ÖBB, das Land      
Niederösterreich und die Stadt Wiener Neustadt für die Umsetzung und die hervorragende Zusammenar-
beit! Diesen gemeinsamen Weg gilt es auch in Zukunft gemeinsam fortzusetzen. So funktioniert Niederös-
terreich.“, so Bürgermeister Manfred Grundtner. 

Räumungsübung der VS Hollenthon 
 
In der letzten Schulwoche fand wieder die traditionelle           
Räumungsübung der Volksschule Hollenthon statt.  
 
Der Schwerpunkt dabei 
lag auf der geordneten 
und sicheren Evakuie-
rung und Versorgung 
der Schülerinnen und 
Schüler sowie dem 
Lehrpersonal unserer 

Schule. Ein wichtiger Punkt ist es, den Kindern die Angst 
vor den Einsatzkräften zu nehmen und das richtige      
Verhalten im Notfall beizubringen.  
 
Zur Übung kamen die Feuerwehren unseres Unterab-
schnitts, sowie die Nachbarwehren aus Wiesmath und 
Lichtenegg. 
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Wir werden Stiftprofis!  
 
Am 23. Mai fand die feierliche Abschluss-

stunde des gesundheitsfördernden Projek-

tes „Wir werden Stiftprofis“ statt. Zu die-

sem Anlass besuchte Bürgermeister  

Manfred Grundtner den Kindergarten und 

überreichte den Vorschulkindern ihre Abschluss-Urkunden. Im Rahmen dieses grafomotorischen 

Projektes erarbeiteten die Vorschulkinder mit Ergotherapeutin Sophie Grill einmal wöchentlich für 

12 Wochen spielerisch Tricks  rund um das Thema Malen und Stifthaltung – für einen optimalen 

Start in die Schule im Herbst 

2024 als echte „Stiftprofis“. Das 

Projekt fand in Kooperation mit 

„Tut gut!“, der Gemeinde           

Hollenthon und dem Bil-

dungscampus Lichtenegg-

Hollenthon statt. 

 
Unser Kräuterworkshop – „Hausapotheke aus der Natur“ 
 
Margret Zitterbayer - Dipl. Grüne Kosmetik Pädagogin und Dipl. Heilkräuterpraktikerin –     
führte uns am 8. Juni 2024 in die Welt der Heilkräuter. 

Der Kräuterworkshop war eine großartige Gelegenheit, um mehr über 
die vielfältigen Verwendungsmöglichkeiten von Kräutern zu lernen. 
 
Wir erkundeten die nahe Umgebung nach ausgewählten 
Pflanzen, die wir anschließend gemeinsam zu Salben 
und Tinkturen verarbeiteten. 
 
Der Workshop war nicht nur lehrreich, sondern auch ei-
ne unterhaltsame Möglichkeit, sich mit Gleichgesinnten 
auszutauschen und neue Fähigkeiten zu erlernen. 
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Ein kurzer Rückblick vom vergangenen Kindergartenjahr 
 

Das Kindergartenjahr neigt sich dem Ende zu. Wir möchten euch einen kleinen Einblick über 
die verschiedenen Aktivitäten geben. 
 
35 Kinder besuchten in diesem Jahr den Kindergarten, davon kommen 12 Mädchen in die 
Schule. 32 Kinder werden täglich vom Busunternehmen Schwarz und Oberger in den          
Kindergarten gebracht. 
 
Das Projekt „Stiftprofi“ mit Sophie Grill, welches dankenswerter Weise von der Gemeinde 
finanziert wurde, machte den Mädchen großen Spaß und viel Freude.  
Die Kooperation im Bildungscampus Kindergarten – Schule funktioniert sehr gut. Die Kinder 
durften bei Turnstunden und am Schultaschentag teilnehmen und konnten so einen guten 
Einblick in den Schulalltag gewinnen.  
 
Wir wurden auch zur Generalprobe vom Frühlingsfest in die Volksschule eingeladen. Im An-
schluss besuchten wir die Bewohner vom Senioren Aktiv, die wir mit Liedern und einen         
Blumengruß erfreuten. 
 
Das Elternfrühstück war auch heuer wieder sehr gut besucht. Die Kinder verwöhnten ihre 
Eltern mit einer kleinen Darbietung, Kaffee , und Marmeladesemmeln.  
Der Familienwandertag führte uns im heurigen Jahr nach Stickelberg. An dieser Stelle 
möchten wir uns bei den Grundbesitzern Familie Fellner und Familie Schwarz bedanken, die 
uns über ihre Felder wandern ließen. Hr. Vizebürgermeister Hubert Schwarz begleitete uns 
an diesem besonderen Tag. Der gemütliche Ausklang fand bei Familie Gansauge-Oberger 
statt.  
 
Es war ein sehr abwechslungsreiches Jahr, in dem wir auch 5 Praktikantinnen aus der Bafep 
Frohsdorf und Oberwart begleiteten. Auf diesem Weg möchte ich mich beim gesamten      
Kindergartenteam, Hr. Bürgermeister Manfred Grundtner, den Gemeindemitarbeitern und 
allen Eltern ganz herzlich für die gute Zusammenarbeit bedanken. 
 
Schöne Ferien und einen erholsamen Sommer!  
Wir freuen uns auf ein Wiedersehen im September! 
Ivana Schwarz 
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 Projekttage zum Thema Klimagerechtigkeit“ 
 
 
Die Schülerinnen und Schüler haben sich im 
Rahmen der Projekttage ausgiebig mit dem  
Thema Klimagerechtigkeit beschäftigt. In einem 
Workshop von SÜDWIND NÖ sowie unter-
schiedliche Projekte, begleitet von den Lehrerin-
nen und Lehrern, wurden Themen wie Umwelt-
schutz, Kinderarbeit, Klimawandel und die gerechte Verteilung der 
Güter und Ressourcen in den Industriestaaten und den Entwick-
lungsländern behandelt. Konkret ging es um den Globalen Süden, 
Afrika, Kenia-Nairobi.  
 
 

In einer Face-to-Face Videokonferenz hatten die Kinder die Gelegenheit Joab Omoto, dem Gründer und 
Direktor des Ken Toledo Social Service Club, Fragen über die Slums von Mathare in Nairobi zu stellen.  
 
Um diese Organisation zu unterstützen, wurden fleißig Marmeladen, Säfte und Apfelmus eingekocht. In 
naher Zukunft werden die selbstgemachten Leckereien nach einem Gottesdienst in der Pfarre zum      
Verkauf angeboten. Der Gewinn kommt den KTSSC zugute.  
 
Insgesamt waren es zwei sehr gelungene Tage, an denen die Kids sehr viel über globale Gerechtigkeit 
gelernt haben.  

NMS Lichtenegg wird Landesmeister im  Vielseitigkeitswettbewerb 
 
Seit Beginn des Schuljahres trainierte die 
2a der NMS Lichtenegg mit ihren Sport-
lehrern für die Landesmeisterschaft in 
Krems. Dieser Wettbewerb ist der einzige 
Schulwettbewerb in Österreich, bei dem 
jedes Klassenmitglied bewertet wird. Die 
Disziplinen umfassen Grundsportarten 
wie Dauerlauf, Schwimmen, Leichtathle-
tik, Boden- und Gerätturnen sowie Balld-
ribbling und Hindernislauf. 
 
Mit großem Ehrgeiz trainierten die jungen 
Schüler und Schülerinnen, um sich für die 
Meisterschaft zu qualifizieren. Schließlich 
schafften sie es, sich unter die besten 
fünf von insgesamt 45 teilnehmenden 
Schulen zu platzieren. Am Wettkampftag 
konnten die jungen Sportler und Sportle-
rinnen mit großem Mut und viel Willens-
kraft den Sieg für die NMS Lichtenegg 
erringen. Mit einem beeindruckenden 
Vorsprung von 100 Punkten vor dem Zweitplatzierten setzten sie sich von den anderen Mitbewerbern ab 
und sicherten sich den Landesmeistertitel. 
 
Anschließend wurden die Punkte aller Teilnehmer bekannt gegeben, und es stellte sich heraus, dass die 
2a selbst im Wettbewerb der Sportklassen unter den ersten drei Plätzen gewesen wäre. Es war ein unver-
gesslicher Tag, der allen Beteiligten für immer in Erinnerung bleiben wird. 
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Wir fördern lokale Vereine mit dem GEM2GO  
„Mein Verein“ 

 
 
Der GEM2GO Mein Verein unterstützt lokale Vereine bei deren Kommunikation mit den Mitglie-
dern und deren Öffentlichkeitsarbeit. „Gerade Vereine sind das Herzstück einer jeden Gemeinde. 
Mit Mein Verein wollen wir den kleinen, oftmals etwas unbekannteren, Vereinen der Gemeinde 
eine Plattform geben,“ sagt der Initiator der GEM2GO Plattform Michael Kölbl. 
 
 
 

Viele Möglichkeiten für Vereine 
 
Gerade in Zeiten der immer beliebter werdenden digitalen Verwaltung unterstützt dies das Ver-
einsleben enorm. Mit dem GEM2GO Mein Verein sind alle Infos rund um den Verein bequem 
über die Meine Seite verwaltbar. Dabei ist es möglich den eigenen Vereinseintrag zu verwalten, 
News zu erstellen, Veranstaltungen anzulegen und anschließend Mitglieder und Interessierte per 
Push-Nachricht zu informieren. Angezeigt werden die Inhalte sowohl in der GEM2GO APP als 
auch auf der Gemeinde-Webseite. 
 
 
 

Mein Verein auch in unserer Gemeinde 
 
Seit „Datum“ hat nun auch die Gemeinde „Gemeindename“ „Mein Verein“ für die knapp „Anzahl 
Vereine“ Vereine aus „Gemeindename“ aktiviert. Neben der ohnehin schon gut gefütterten 
GEM2GO APP bietet „Gemeindename“ ihren Bürgerinnen und Bürgern nun einen weiteren tollen 
Mehrwert. „Hier Statement eines Verantwortlichen aus der Gemeinde einsetzen“. 
 
Mehr Informationen finden Sie auf: https://www.gem2go.info/Mein_Verein 

 

 
Sollte Ihr Verein daran interessiert sein, die Angebote „Meine Seite“ 
und „Mein Verein“ zu nutzen, den Auftritt auf unserer Gemein-
dehomepage selbst zu gestalten und auch   eigene Veranstaltungen 
einfügen zu können bitte einfach Kontakt mit uns aufzunehmen.  
Wir stehen mit Rat und Tat zur Seite und Helfen bei der Einrichtung.  
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Hollenthon war bei den  
Dorfgesprächen 2024 
 
 
Infos aus erster Hand zur Dorf- und Stadterneuerung sowie der Austausch und die Vernet-
zung untereinander standen im Mittelpunkt. 60 Dorferneuerungsvereine aus dem Indust-
rieviertel trafen sich zu den Dorfgesprächen in Schwarzau am Steinfeld.  
 
Dorferneuerungsverein Obereck, Dorferneuerungsverein Spratzek-Spratzau und Dorferneuerungs-
verein Gleichenbach sind wichtige Lebensader für unsere Gemeinde 
Die Dorferneuerung ist eine zentrale Säule in den Gemeinden, so auch in Hollenthon. „Die neue Förderak-
tion ,Stolz auf unser Dorf‘ steht unter dem Motto „Generation verbindet“. Dieses Thema ist auch für uns im 
Dorferneuerungsverein ein wichtiges Anliegen, denn mit unseren Aktivitäten wollen wir Jung und Jung  
gebliebene zusammenbringen. Daher möchten wir uns an der Aktion „Stolz auf unser Dorf“ auch dieses 
Jahr beteiligen“, zeigen sich Obmann Karl Schwarz und Obmann Gerald Hafenscher begeistert. 
 
Obwohl in Hollenthon bereits jetzt viel 
für eine erfolgreiche Gemeindeent-
wicklung passiert, ist allen bewusst, 
dass es noch viel zu tun gibt. Für die 
Gemeinde Hollenthon zählt die Dorf- 
& Stadterneuerung zu den wichtigsten 
Eckpfeilern, um die Gemeinde nach-
haltig zu gestalten und für zukünftige 
Generationen zu erhalten. „Wir freuen 
uns über jeden, der uns dabei unter-
stützt, denn dieser Prozess erfordert 
die kontinuierliche Beteiligung aller 
Bürgerinnen und Bürger“, so Bgm. 
Manfred Grundtner abschließend. 
 
 

Am Foto v.l.n.r.:  
Für Landtagsabgeordneter Hermann Hauer, 
Obfrau Maria Forstner, Martina Handler, Karin 
Schwarz, Obmann Karl Schwarz, Martina Plank, 
Obmann Gerald Hafenscher, Petra Reisner und AL 
Christian Grill ist klar: Wir sind „Stolz auf unser 
Dorf“ 
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Obstbaumpflanzaktion 2024 
 
 
Aufgrund der großen Nachfrage und des Erfolgs der letzten Jahre führt die KLAR! Region Buckli-
ge Welt - Wechselland in Zusammenarbeit mit dem Bildungszentrum Warth und dem Niederöster-
reichischen Landschaftsfonds wieder eine Obstbaumpflanzaktion für das südliche Niederöster-
reich durch. 
 
Das Ziel der Aktion ist es, die Qualität der Obstbäume in der Region zu verbessern, alte Sorten 
zu erhalten sowie das Landschaftsbild und die Artenvielfalt zu pflegen. 
 
Gefördert werden die Obstbäume für alle Besitzer von landwirtschaftlich genutzten Flächen, 
aber auch alle privaten Grundstücksbesitzer können Obstbäume zu einem sehr guten Preis 
bestellen. 
Dank der Förderungen durch den NÖ Landschaftsfonds für landwirtschaftliche Flächen, sowie 
des Klimafonds für private Flächen, sind die Preise der Bäume (inklusive Baumschutz,           
Wühlmausgitter, Anbindematerial und Pflock) auch heuer wieder sehr attraktiv. 
 
Auf der Bestellliste stehen wieder sorgsam 
ausgewählte Obstsorten von regional typi-
schen Most- und Speiseäpfeln, Most- und 
Speisebirnen, Kirschen, Weichseln, Marillen 
und Zwetschken. Heuer gibt es auch erst-
malig Nuss- und Maronisorten zu bestellen. 
 
Die Sortenliste mit kurzen Sortenbeschrei-
bungen sowie das Bestellformular sind onli-
ne unter www.buckligewelt.at im Internet ab-
rufbar.  
 
 
 
 
Die Bestellfrist der Obstbaumpflanzaktion endet am 09. August 2024. Die Ausgabe der 
Obstbäume erfolgt dann am 12. November 2024 in der LFS Warth. 
 
 

http://www.buckligewelt.at


     

  18  HOLLENTHONER Gemeindezeitung 

 



     

19  HOLLENTHONER Gemeindezeitung 

Sagen Sie JA zum aktuellen NÖ Glasfaser-Angebot! 
 

 

Unsere Gemeinde wurde bereits Teil des NÖ Glasfasernetzes. Viele Bürgerinnen und Bürger profitieren 
seither von den vielfältigen Möglichkeiten durch NÖ Glasfaser. Diejenigen, die noch keinen Glasfaser-
anschluss bestellt haben, haben nun bei der Sommeraktion der Niederösterreichischen Glasfaserinfra-
strukturgesellschaft (nöGIG) die Chance, dies zu Aktionskonditionen nachzuholen. 
 
Glasfaseranschluss zum Aktionspreis 
Sie wohnen im Ausbaugebiet der nöGIG und haben noch keinen Glasfaseranschluss? Dann bestellen 
Sie jetzt! Bis 31.07.2024 bekommen Sie den Einzelanschluss im NÖ Glasfasernetz zum Aktionspreis 
um € 499,-* statt € 900,-. Das entsprechende Bestellformular ist unter www.noegig.at/bestellung zu fin-
den. 
 
NÖ Glasfaser bietet viele Vorteile. Die Technologie ermöglicht Höchstgeschwindigkeiten für unzählige 
Internetservices. Das NÖ Glasfasernetz bringt zudem einen Mehrwert für den ländlichen Raum.  
Denn NÖ Glasfaser ist: 
 

offen: Sie wählen Ihren Diensteanbieter 
öffentlich: langfristig in der Hand des Landes 
zukunftssicher: leistungsstark für die kommenden Jahrzehnte 
 

Profitieren Sie von großer Angebotsvielfalt: unterschiedliche Diensteanbieter bieten ihre Services an. 
Informationen dazu und verfügbare Internetdiensteanbieter finden Sie unter www.noegig.at/anbieter.   
nöGIG informiert kostenlos bei Ihnen daheim 
In der nächsten Zeit wird eine Glasfaserberaterin oder ein Glasfaserberater bei Ihnen vorbeikommen. 
Falls Sie eine Beratung an einem Wunschtermin möchten, so teilen Sie dies nöGIG bitte telefonisch mit: 
02742 – 30 750-50. 
 
Die Beratungen sind bis einschließlich 28.07.2024 selbstverständlich kostenfrei möglich. 
 
* Aktionsbedingungen sowie teilnehmende Ausbaugebiete finden Sie unter www.noegig.at/sommeraktion. 

http://www.noegig.at/bestellung
http://www.noegig.at/anbieter
http://www.noegig.at/sommeraktion
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80. Geburtstag 
SPITZER Anton, Spratzeck 
 
85. Geburtstag 
SCHÖNBERGER Josef, Stickelberg 
VOLLNHOFER Maria Anna 
 

90. Geburtstag 
HANDLER Hubert, Lehen 
 
Goldene Hochzeit 
HANDLER Elfriede & Engelbert, Spratzeck 
STANGL Heide Maria & Karl, Hollenthon 

Bereits zur Tradition geworden ist das gemeinsame Mittagessen unserer Jubilare mit Begleitperson  
seitens der Gemeinde. Diesmal durfte ins GH POSCH eingeladen werden.  

Unseren Jubilaren Herzlichen Glückwunsch! 

Am Foto v.l.n.r.: Vbgm. Schwarz Hubert, Vollnhofer Maria Anna, Handler Engelbert,  
Handler Elfriede, Stangl Karl, Stangl Heide Maria, Bgm. Manfred Grundtner, Spitzer Anton 

Das Licht der Welt erblickten… 

HANDLER 

Marco & Elias 

 

Gleichenbach 
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   Wieso teilnehmen? 
Die Ergebnisse der Konsumerhebung fließen in viele wichtige sozialpolitische Entscheidungen ein, 
die das Leben von uns allen betreffen. Denn sie liefern wesentliche Erkenntnisse über die Lebens-
situation und das Konsumverhalten von Haushalten in Österreich. So sind die Ergebnisse etwa 
maßgeblich für die Zusammenstellung des „Warenkorbes“ des Verbraucherpreisindex, der ein 
Maßstab für die allgemeine Preisentwicklung oder Inflation in Österreich ist. 
 

  Was ist zu tun? 
1.Beantwortung des ersten Fragebogens persönlich mit einer Erhebungsperson 
2.14 Tage Haushaltsbuchführung, wahlweise auf Papier oder online 
3.Beantwortung des zweiten Fragebogens 
 

Wir bitten die ausgewählten Haushalte sehr herzlich um ihre Teilnahme und sind bemüht, diese so ange-
nehm wie möglich zu gestalten: 
 

• Die Mitarbeit ist freiwillig und wird mit einem 50-Euro-Einkaufsgutschein honoriert, der alternativ 
auch für ein österreichisches Naturschutzprojekt der Bundesforste zur Moorrenaturierung gespen-
det werden kann. 

• Die Führung eines Haushaltsbuches verschafft einen guten Überblick über die täglichen Ausgaben. 
• Die Eintragungen ins Haushaltsbuch können bequem online auf PC, Tablet oder Smartphone vor-

genommen oder traditionell in ein Papierhaushaltsbuch eingetragen werden. 
 

 Datenschutz 
Statistik Austria erstellt im öffentlichen Auftrag hochwertige Statistiken und Analysen über die Gesell-
schaft und Wirtschaft Österreichs. Datenschutz und Geheimhaltung haben dabei oberste Priorität und un-
terliegen strengen gesetzlichen Regelungen. Darüber hinaus können Sie darauf vertrauen, dass Ihre Anga-
ben ausschließlich statistischen Zwecken dienen. 
Nähere Informationen finden Sie in der Datenschutzinformation für die Konsumerhebung 2024/25. 
 
 Praktische Hinweise 
Für eine rasche und genaue Beantwortung einiger Fragen kann es sinnvoll sein, Unterlagen, etwa über 
regelmäßige Ausgaben (z. B. für Wohnen, Energie, Versicherungen), zur Hand zu haben. Während der 14-
tägigen Haushaltsbuchführung hilft Ihnen das Sammeln von Kassabelegen alle Ausgaben vollständig auf-
zuzeichnen. 
 
 Haben Sie noch Fragen? 
Das Erhebungsteam beantwortet Ihnen gerne Ihre Fragen zu dieser Erhebung: 
Telefon: (01) 71128 8967 (Mo‒Fr 9:00‒15:00 Uhr) 
E-Mail: konsum-online@statistik.gv.at 
 
Weitere Informationen zur Konsumerhebung 2024/25 finden Sie unter https://www.statistik.at/konsum. 

https://www.statistik.at/statistiken/volkswirtschaft-und-oeffentliche-finanzen/preise-und-preisindizes/verbraucherpreisindex-vpi/hvpi
https://www.bundesforste.at/unternehmen/naturschutz/naturschutzprojekte/moorschutz.html
mailto:konsum-online@statistik.gv.at
https://www.statistik.at/konsum
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In Hollenthon ist immer etwas los 
 

Di, 09. Juli  FERIENSPIEL - Tennis-Olympiade 
 
Sa, 13. Juli  Fest der FF Stickelberg 
So, 14. Juli  10:00 Uhr Hl. Messe  und Frühschoppen der FF Stickelberg 
 
Sa, 20. Juli  Fußball - Tennis - Meisterschaften 
Sa, 20. Juli  SPÖ Ausflug 
 
Fr, 26. Juli  FERIENSPIEL - Actionnachmittag mit der FF Gleichenbach 
 
Di, 30. Juli   FERIENSPIEL - Holzwerkstatt in der Volksschule 
 
Sa, 03. August Fest der FF Spratzeck 
So, 04. August 10:00 Uhr Hl. Messe  und Frühschoppen der FF Spratzeck 
 
Sa, 10. August 3. Autotreffen vom Autoclub der 1000 Hügel 
Sa, 10. August Dämmerschoppen der Jugend im Gemeindepark 
 
Mi, 14. August  Seilziehwettbewerb + Heuriger der FF Obereck 
Do, 15. August 10:00 Uhr Hl. Messe  und Heuriger der FF Obereck 
 
Mo, 26. August FERIENSPIEL - Zauber-Workshop im GH POSCH 
 
Sa, 07. September Hanslstein - Nachmittag des DEV Spratzeck - Spratzau 
 
Sa, 14. September Fest der FF Hollenthon 
So, 15. September Hl. Messe + Frühschoppen der FF Hollenthon 

 
Tennistreff: Jeden Dienstag im Juli & August ab 17:00 Uhr auf der Tennisanlage 


